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Rundgesprach
Auf Einladung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) fand am
9. und 10. Marz 2000 ein Rundgesprach uber heutige und kunftige
Moglichkeiten des Biomonitoring in Arbeits- und Umweltmedizin statt.
Das Biomonitoring hat nicht zuletzt durch die unmittelbare Umsetzung
der Arbeitsergebnisse der Senatskommission zur Prufung
gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe in geltendes Recht durch die
deutsche Arbeitsschutzgesetzgebung in den letzten dreißig Jahren in
Deutschland ein hohes Niveau erreicht. Das vorliegende Buch fuhrt die
Expertise verschiedener Fachdisziplinen von der Toxikologie, Arbei


